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Erste Worte 

Marcus Spadzinski 
(Vorstand) 

Ulrike Stadelhoff 
(Vorsitzende Aufsichtsrat) 

Christiane Schmidt 
(Vorstand) 

Liebe Leserinnen und Leser, 
  
ein außergewöhnliches Jahr liegt hinter uns. Es war geprägt von vielen Verän-
derungen, neuen Verordnungen und ungewöhnlichen Herausforderungen.  
  
Im Sommer haben wir uns sehr gefreut, dass sich die Corona-Lage entspannt 
hatte. Die Bewohner*innen freuten sich wieder über Ausflüge, gemeinsame  
Treffen und Jubiläumsfeste.  Einige Bildungs-, Freizeit- und Sportgruppen          
starteten, und die Wohnstätte „Haus am Springweg“ feierte ein sehr schönes 
Grillfest im Garten. 
 
Im August hat unsere Mitgliederversammlung wieder stattgefunden. Ein         
wichtiger Tagesordnungspunkt war die Wahl des Aufsichtsrates.  
Jens Wusthoff trat aus persönlichen Gründen leider nicht mehr an. Wir danken 
ihm für sein großartiges und langjähriges Engagement in vielen Bereichen unse-
res Vereins.  
Wir freuen uns, dass sich Andreas Kemper als neues Beiratsmitglied zur Ver-
fügung gestellt hat. Mit Herrn Kemper wurden Ulrike Stadelhoff, Marion Kübel, 
Thomas Schöller und Erich Schmidt ebenfalls einstimmig gewählt. Dazu gratu-
lieren wir sehr herzlich! 
 
Nun hoffen wir sehr, dass sich das aktuelle Infektionsgeschehen nicht zu sehr 
ausbreitet und bald wieder entspannt. 
 
Seien Sie versichert, wir werden alles tun, um auch weiterhin die Lebenshilfe im 
Interesse der Menschen mit Behinderung gut durch diese ungewöhnliche Zeit zu 
bringen. 
 
Für das uns entgegengebrachte Vertrauen bedanken wir uns sehr. 
 
 
 

Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien  

eine sehr schöne Weihnachtszeit und  

einen guten Start in ein  

gesundes neues Jahr!  

Foto: Pixabay 
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Nachrufe 

 
Mit Betroffenheit nehmen wir Abschied von 
 
Ruth Jugowitz 

Gerda Mühlendyck 

 
 
Unser Mitgefühl gilt ihren Familien, ihren Angehörigen und Freunden. 

 

Wenn Du bei Nacht in den Himmel schaust,  

wird es dir sein, als lachten alle Sterne,  

weil ich auf einem von ihnen wohne,  

weil ich auf einem von ihnen lache.  

„Der kleine Prinz“ (Antoine de Saint-Exupéry)  

Foto: Pixabay 
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Lebenshilfe-Rat 

Lebenshilfe-Rat feiert 10jähriges Jubiläum 

Seit genau 10 Jahren arbeitet unser Lebenshilfe-Rat als Gremium der Selbstvertretung sehr   
erfolgreich. Er ist Anlaufstelle für Menschen mit Behinderung und unterstützt die Arbeit des 
ehrenamtlichen Aufsichtsrates und anderer Gremien innerhalb unserer Lebenshilfe. 

Der Rat setzt sich gezielt für die Rechte und Interessen der Menschen mit Behinderung ein,   
informiert und hilft bei allen wichtigen Themen. Er war maßgeblich beteiligt an der Änderung 
unseres Vereinsnamens und der Erstellung des Leitbildes in leichter Sprache. 

Liebe Mitglieder des Lebenshilfe-Rates, wir danken Ihnen für Ihr großartiges Engagement und 
gratulieren zu diesem besonderen Jubiläum! 

 
Im Sommer wurden zum neuen Vorsitz des Lebenshilfe-Rates gewählt: 
1. Vorsitzende: Ingrid Severin 
2. Vorsitzender: Oskar Carlsohn 
Protokollführerin: Heidi Issel 
 
Wir gratulieren zu der Wahl sehr herzlich und wünschen viel Spaß bei der neuen Aufgabe! 

Kontakt und Information: Ansprechperson: 

Lebenshilfe e. V. 
Ortsvereinigung Mülheim a. d. Ruhr 
Hänflingstr. 23 
45472 Mülheim an der Ruhr 

Sabrina Sunderbrink 

Tel.: 0208 409958-490 

rat@lebenshilfe-muelheim.de 
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Tipps und Trends 

Mein Recht auf Inklusion 

Die Lebenshilfe Hürth konnte wegen Corona keine Seminare veranstalten, aber sie haben ein 
Online-Seminar gemacht. Das war über 3 Stunden lang am Computer.  
 
Viele Menschen mit Behinderungen wissen gar nicht, was sie für Rechte haben. Es gibt schon 
viele Hilfen, damit Menschen mit Behinderungen leben und arbeiten können. Es gab einen 
kurzen Film darüber.  
 
Es gibt auch Beauftragte, an die man sich wenden kann, wenn man Fragen hat.  
 
Wir haben das Recht auf Teilhabe am Arbeitsleben und wir können unsere Meinung ver-
treten. In vielen Städten gibt es Teilhabe-Beratungen für uns Behinderte. Die Menschen-
Rechte gelten auch für uns.  
 
Wir können auch an Fortbildungen teilnehmen und wir können auch unser Geld selbst        
verwalten. Dann haben wir ein persönliches Budget.  
 
Solche Seminare sollte es häufiger geben. 
 
Julia Bertmann 
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Autismus-Zentrum 

Förderung, Therapie und Beratung 

Seit Juni 2018 bietet die Lebenshilfe Förderung und Therapie für Menschen mit einer Autis-

mus-Spektrum-Störung und Beratung für die Angehörigen und weitere Bezugspersonen an.  

Der Autismus ist ein Merkmal des betroffenen Menschen, das sich nicht „wegtherapieren“ 

lässt. Bei der Autismus-Therapie liegt unser Fokus auf der Förderung des Einzelnen, um mit 

seinen Schwierigkeiten besser umgehen zu können.  

Auch die Arbeit mit dem direkten Umfeld ist sehr wichtig. Wenn sich die wichtigen Bezugsper-

sonen besser auf den Menschen mit Autismus einstellen und die Rahmenbedingungen (z.B. 

Räumlichkeiten, zeitliche Strukturen, Kommunikationshilfen und andere Hilfsmittel) ver-

bessert werden, kann das schon sehr hilfreich für alle sein. Außerdem können bestimmte 

Merkmale des Autismus als Stärken wahrgenommen und genutzt werden. 

Zum Thema Autismus gab es zahlreiche Beratungsanfragen, mit ganz unterschiedlichen 

Schwerpunkten. Auch die Nachfrage nach Therapie wächst stetig.  

Nicht zuletzt aufgrund der Pandemie befinden wir uns immer noch in der Aufbauphase. Um 

ein breit gefächertes Angebot machen zu können und den Bedarf an Beratung und Therapie 

abdecken zu können, wird gerade eine Mitarbeiterin aus dem Team der Familienhilfe zur    

Autismus-Therapeutin ausgebildet.   

Weiterhin sind Angebote mit unseren Kooperations-Partner*innen geplant, die stattfinden 

sollen, sobald es wieder möglich ist. Dazu gehören z. B. Informations- und Austauschabende 

für Betroffene und Angehörige. 

Kontakt und Information: Ansprechperson: 

Lebenshilfe e. V. 
Ortsvereinigung Mülheim a. d. Ruhr 
Alte Str. 9 
45481 Mülheim an der Ruhr 

Sylvia Burkhardt 

Tel.: 0208 409958-206 

autismus@lebenshilfe-muelheim.de 
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Familienhilfe 

Die Familienhilfe begleitet Familien und Kinder, bis hin ins junge Erwachsenenalter, bei         
Erziehungsfragen und in schwierigen, herausfordernden Situationen.  
Die Hilfe zur Selbsthilfe steht hierbei im Vordergrund.                   
 
Der Bedarf der Familienhilfe wächst stetig.  
 
Wir konnten neue Mitarbeitende gewinnen, sodass wir auch weitere Familien aufnehmen 
konnten, die nun im Rahmen der Familienhilfe durch uns begleitet werden. 
 
Sechs Mitarbeiter*innen begleiten aktuell 23 Familien und Alleinerziehende mit Kindern, die 
unsere Unterstützung benötigen. Weitere Familien haben den Wunsch nach Unterstützung 
geäußert.  
 
Um die Hilfe in Anspruch nehmen zu können, müssen die Erziehungsberechtigten zunächst 
einen Antrag beim Jugendamt stellen, wobei wir gerne unterstützend zur Seite stehen.  
 
Wird dem Antrag entsprochen, findet das gemeinsame Hilfeplangespräch statt. In diesem 
werden Art, Umfang und Zielsetzung der Maßnahme individuell und spezifisch abgestimmt. 
Für die Familien ist das Angebot kostenlos. 
 
Die Mitarbeitenden der Familienhilfe unterstützen dabei, alltägliche Abläufe und Handlungen 
zu beleuchten und zu koordinieren, Ressourcen und Kompetenzen optimal zu nutzen und 
wirksam einzusetzen. Ziel ist es, die Familien zu entlasten und ein harmonisches Zusammen-
leben zu fördern. 
 
Die Leistung kann nicht nur die Unterstützung im häuslichen Umfeld beinhalten, sondern 
auch die Begleitung im Umgang mit weiteren Institutionen. Hierzu zählen beispielhaft      
Schulen oder Kitas, medizinische oder therapeutische Hilfen. An dieser Stelle können auch 
sprachliche Barrieren umgangen werden. 
 
Wir hoffen sehr, dass wir die Familien trotz der aktuellen Lage der Corona-Pandemie weiter-
hin durch persönliche Kontakte unterstützen können. Gerade in dieser besonderen Zeit, die 
so viele Schwierigkeiten und Herausforderungen mit sich bringt, ist es für die Familien enorm 
wichtig, eine zuverlässige Unterstützung durch die Mitarbeitenden zu erleben.  

Kontakt und Information: Ansprechperson: 

Lebenshilfe e. V. 
Ortsvereinigung Mülheim a. d. Ruhr 
Alte Str. 9 
45481 Mülheim an der Ruhr 

Sylvia Burkhardt 

Tel.: 0208 409958-206 

familienhilfe@lebenshilfe-muelheim.de 

Ambulante flexible Familienhilfe 
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Familienhilfe 

Das Team der Familienhilfe 

Mein Name ist Sylvia Burkhardt. Seit dem 01.07.2021 bin ich als Abteilungsleitung des Be-
reiches „Offene Hilfen“ bei der Lebenshilfe beschäftigt. Ich bringe 20 Jahre Berufserfahrung in 
unterschiedlichen pädagogischen Arbeitsfeldern mit. Zuletzt habe ich im Bereich des           
Ambulant Betreuten Wohnens für Menschen mit psychischer Erkrankung und im Bereich der 
Familienhilfe gearbeitet. Ich freue mich sehr auf neue Aufgaben und Herausforderungen und 
die Zusammenarbeit mit allen Kolleg*innen. 
 
Mein Name ist Marvin Bleckmann, und ich bin Bachelor-Student der Sozialen Arbeit. Nach 
meinem sozialen Jahr bei der Lebenshilfe 2011/2012 war ich lange Zeit im ehemaligen         
Assistenzdienst und in dem Team Freizeit tätig.  Seit Juli dieses Jahres arbeite ich in der Fami-
lienhilfe, wo mir die methodische Arbeit sehr gefällt.  
 
Mein Name ist Sanela Isakovic Vejzovic. Ich bin 37 Jahre alt und Lehrerin für deutsche Sprach- 
und Literaturwissenschaften. Ich unterstütze seit dem 01.08.2021 das Team der ambulanten 
Familienhilfe. Ich freue mich auf neue Herausforderungen und die Zusammenarbeit mit    
neuen Kolleg*innen. 
 
Mein Name ist Linda Spiekermann und ich bin 23 Jahre alt. Ich studiere aktuell Soziale Arbeit 
im 5. Fachsemester und bin nun neu hier bei der Lebenshilfe eingestiegen. Ich habe bereits in 
der Jugendhilfe und in einer Kita gearbeitet und war bei der Diakonie tätig. Ich sehe es als 
meine Berufung, mit Menschen zu arbeiten und vielerlei neue Herausforderungen zu meinen 
Stärken zu machen. Ich bin bereit für meine Aufgabe und freue mich auf die Zusammenarbeit 
mit den Familien. 
 
Mein Name ist Kathrin Kurpick. Ich bin 22 Jahre alt. Im Jahr 2020 habe ich meinen Bachelor in 
Soziale Arbeit gemacht, derzeit studiere ich den Master. Seit Juli 2021 bin ich in der Familien-
hilfe tätig. Die Arbeit mit den Familien ist sehr spannend und vielfältig. 

Hintere Reihe von links: Sylvia Burkhardt, Marvin Bleckmann, Dagmar Braun, vordere Reihe von 
links: Sanela Isakovic Vejzovic, Linda Spiekermann, Kerstin Janus. Es fehlt: Kathrin Kurpick 
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Schul-, Kita-, Alltagsassistenz 

Aus dem Team Assistenzdienst wird die Abteilung 
Schul-, Kita- und Alltagsassistenz („SKAt“) 

Der Familienunterstützende Dienst der Lebenshilfe wurde vor einigen Jahren umbenannt in 
„Assistenzdienst“. 
 
In einem umfassenden Prozess wurden seit Mitte 2020 die Kernaufgaben, Abläufe und        
Arbeitsweisen sowie die Aus- und Belastungen der einzelnen Mitarbeitenden etc. innerhalb 
des Dienstes untersucht. Seit Ende 2020 werden wir in diesem umfangreichen Unterfangen        
begleitet und unterstützt. 
 
Die Umbenennung in „SKAt“ wurde bereits im Spätsommer 2020 vorgenommen (wir berich-
teten). Als Folge der Untersuchung wurde der Beschluss gefasst, die Organisationsstruktur      
innerhalb der „Teilhabe“ zu verändern. Seit August 2021 umfasst der Bereich nun die beiden 
Abteilungen “Offene Hilfen“ und „SKAt“. 
 
Neben der Strukturveränderung innerhalb des bisherigen Teams erfolgte auch eine weitere 
Umstellung im Bereich der Kommunikation, insbesondere im Hinblick auf die telefonische  
Erreichbarkeit und den E-Mail-Verkehr.  
 
Aktuell besteht die Abteilung SKAt aus drei Teams. 

Jedes dieser Teams ist für die Kund*innen sowie die ggf. durch sie besuchten Einrichtungen 
(Schule/Kita etc.) und die entsprechend bei ihnen eingesetzten Integrationskräfte in einem 
gewissen Gebiet ansprechbar und verantwortlich. 

 Team 1 betreut aktuell Personen und Einrichtungen aus den Mülheimer Bezirken 
45473 und 45475 sowie aus den umliegenden Orten Essen und Oberhausen. 

 Team 2  ist für die innerstädtischen Bezirke 45468, 45470 und 45472 verantwortlich. 

 Team 3  ist Ansprechpartner für die Bezirke 45476, 45478, 45479 und 45481 in        
Mülheim an der Ruhr, sowie  für Düsseldorf und Duisburg. 

Neben der Begleitung von Kindern und Jugendlichen zur Teilhabe an Bildung (Schul- und 
Kitaassistenz) bildet auch weiter die zentrale Aufgabe eines Familienunterstützenden      
Dienstes den Mittelpunkt der Arbeit im „SKAt“: Familienmitglieder mit Behinderung sollen in 
ihren täglichen Aktivitäten Unterstützung erhalten, um so zur Entlastung der gesamten        
Familie beizutragen und persönliche Freiräume zu schaffen. 

Darüber hinaus dient der „SKAt“ als Beratungs- und Anlaufstelle für Menschen mit Behin-
derung sowie für Angehörige und weitere Fachkräfte wie Lehrer*innen oder Erzieher*innen. 
In persönlichen Beratungsgesprächen erfolgt psychosoziale Betreuung, Konfliktberatung in 
schwierigen Lebenslagen, Beratung in sozialrechtlichen und finanziellen Angelegenheiten   
sowie auch in technischen Fragen (Hilfsmittel etc.). 

Die Mitarbeitenden des „SKAt Services“ stellen den gesamten Bereich der eingehenden     
Kommunikation sicher.  
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Schul-, Kita-, Alltagsassistenz 

 

Die Kolleginnen des „SKAt Services“ nehmen Ihre Anliegen gern telefonisch auf. 
 
 Montag  in der Zeit zwischen 6:00 Uhr und 16:00 Uhr 
 Dienstag  in der Zeit zwischen 6:00 Uhr und 16:00 Uhr 
 Mittwoch  in der Zeit zwischen 6:00 Uhr und 16:00 Uhr 
 Donnerstag in der Zeit zwischen 6:00 Uhr und 16:00 Uhr 
 Freitag  in der Zeit zwischen 6:00 Uhr und 15:00 Uhr 
 
unter der Rufnummer 0208/409958-700. 
 
Darüber hinaus können Sie uns natürlich auch per E-Mail erreichen unter 
skat@lebenshilfe-muelheim.de 
 
Im Folgenden stellen sich unsere Teams vor.  

Kontakt und Information: Ansprechperson: 

Lebenshilfe e. V. 
Ortsvereinigung Mülheim a. d. Ruhr 
Hänflingstr. 23 
45472 Mülheim an der Ruhr 

Dennis Schröder 

Tel.: 0208 409958-700 

skat@lebenshilfe-muelheim.de 

Zunächst möchte ich mich kurz vorstellen:  
 
Mein Name ist Lena Sittnick. Ich arbeite seit Juni 
2021 für die Lebenshilfe und leite seit August das 
Team 1 der Schul-, Kita- und Alltagsassistenz.  
 
Ich möchte gemeinsam mit meinem Team die        
Familien gut beraten und die Betreuung sicher-
stellen. Ebenso möchte ich für die Mitarbeitenden 
und Einrichtungen eine Ansprechpartnerin sein, die 
ihnen mit Rat und Tat zur Seite steht.  
 
Das SKAt-Team 1 besteht aus Manuela Weeske,     
Alessia Neugebauer und Lena Sittnick (Teamleitung).  
 
Aktuell finden Sie uns im Lebenshilfe Center an der 
Heinrich-Lemberg-Straße 23a. 
 
In unsere Zuständigkeit fallen die Kund*innen und 
deren Integrationskräfte, die in Mülheim-Dümpten, 
Essen und Oberhausen betreut werden. 

 
 

SKAt-Team 1 

Lena Sittnick, Alessia Neugebauer, Manuela Weeske  
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Schul-, Kita-, Alltagsassistenz 

Die Kund*innen und ihre Familien gut zu begleiten und zu beraten, bereitet uns Freude. Wir 
sind Ansprechpartnerinnen für alle Belange im Bereich der Beratung der Schul-, Kita- und    
Alltagsassistenz. Darüber hinaus beraten und vermitteln wir bei weiteren Anliegen. 

Für die Mitarbeitenden sind wir erste Ansprechpartnerinnen in allen Fragen rund um ihre   
Tätigkeit als Integrationskraft. 

Wir freuen uns, dass wir seit langem wieder Teamsitzungen veranstalten können und die 
Chance haben, unsere Integrationskräfte nicht nur telefonisch, sondern auch persönlich 
treffen zu können.  

Unser Ziel ist es, zunehmend in den Einrichtungen unserer Kund*innen vor Ort zu sein, um 
gemeinsam über die Entwicklung der begleiteten Personen zu sprechen und auch eigene   
Eindrücke von der Betreuung zu erhalten.  

Wir sind das SKAt-Team 2, das seit der Umstruk-
turierung im August in der Geschäftsstelle im Erd-
geschoss sitzt. 
 
Amelie Fuhrmann als Teamleitung, Leonie Helle als 
Kundenmanagerin und Kinderschutzbeauftragte im 
Unternehmen, Viola Wahle als Duale-Studentin und 
Christina Kursawe als Kundenmanagerin. 
 
Wir sind im Kundenmanagement eingesetzt und 
bilden gemeinsam ein offenes, zielstrebiges und 
humorvolles Team, sowohl untereinander als auch 
für unsere Mitarbeitenden und  Kunden*innen. 
 
Amelie Fuhrmann ist eine sehr offene, sympa-
thische und strukturierte Persönlichkeit, welche in 
ihrer Rolle als Teamleiterin aufblüht und das Team 
in allen Prozessen und Entwicklungen mitnimmt. 
Dabei hat sie immer ein offenes Ohr für alle Ange-
legenheiten. 
 
Leonie Helle zeichnet eine sehr vertrauensvolle 
und transparente Arbeit mit dem Team und den 
Kunden*innen aus, die sich für jede*n einsetzt und 

versucht, gemeinsam ein gutes Arbeitsklima mit den Mitarbeitenden zu schaffen. 
 
Viola Wahle ist eine offene und sehr organisierte Person, welche das Team in allen Be-
reichen tatkräftig unterstützt und eingearbeitet wird, um vieles eigenständig erarbeiten zu 
können. An zwei Tagen in der Woche besucht sie die iba in Bochum und studiert dort Sozial-
pädagogik & Management.   

Amelie Fuhrmann, Leonie Helle, Viola Wahle  

SKAt-Team 2 
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Schul-, Kita-, Alltagsassistenz 

SKAt-Team 3 

Das SKAt-Team 3 besteht aus den Kundenmanager*innen Alina Wilbert (Teamleitung), John 
Drescher (stellvertretende Teamleitung) und Helena Gugel. Beheimatet sind wir aktuell im  
Autismus Zentrum der Lebenshilfe in der Alte Straße 9 in Mülheim-Saarn. 

Gemeinsam sind wir zuständig für alle Einrichtungen in den Stadtteilen Broich, Saarn,        
Speldorf und Styrum. Unsere Kund*innen begleiten wir von der Erstberatung bis zum Schul-
ende und darüber hinaus im Rahmen von Einzelbetreuungen und Entlastungsleistungen im       
Freizeitbereich.  

Auch für alle Belange unserer Integrationskräfte haben wir immer ein offenes Ohr und halten 
zusätzlich einen engen Kontakt zu den Erzieher*innen und Pädagog*innen in den Einrich-
tungen. 

Alles mit dem Ziel, unseren Kund*innen eine bestmögliche Teilhabe an Bildung und Gesell-
schaft zu ermöglichen. 
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Bildung, Freizeit und Sport 

Vorstellung der neuen Teamleitung 

Ein Abschied und ein Neuanfang… 

Hallo, 
 
gerne möchte ich mich Ihnen als neue Ansprechpartnerin für den    
Bereich Bildung, Freizeit und Sport (BFS) vorstellen.  
 
Mein Name ist Jennifer Nebbioso, und ich habe im Juni bei der Lebens-
hilfe Mülheim angefangen. Zuvor habe ich im Grundschulbereich als 
Bildungsreferentin, als Lektorin psychologischer Gutachten und als  
Beraterin in der Inklusionsstelle der Universität Duisburg-Essen         
gearbeitet. 
 
Ich freue mich, hier an dieser Stelle für Sie bald wieder sowohl neue, als auch bereits be-
kannte Angebote anbieten zu können. 
 
Seit September werde ich von zwei FSJlern, Niklas Scharch und Felizia Fantastico unterstützt. 
Die beiden sind bei den Bildungs-, Freizeit– und Sportangeboten dabei und zusätzlich im Büro 
tätig. 

Unsere langjährige Mitarbeiterin Karoline Fürst zieht sich aus dem Sportvorstand zurück, 
bleibt der Lebenshilfe aber im Bereich der Allgemeinen Verwaltung bis zum Ende des Jahres 
erhalten. 
 
Wir danken Frau Fürst herzlich für ihre nun 34-jährige Tätigkeit im Sportvorstand. Frau Fürst 
baute die Sportabteilung mit viel Engagement auf und führte sie bis zum Ende mit viel Herz-
blut. Insbesondere das Sportfest 2011 ist allen Teilnehmer*innen in guter Erinnerung ge-
blieben. 
 
Christian te Heesen verabschiedete sich ebenfalls aus dem Sportvorstand. Auch ihm danken 
wir sehr herzlich für sein langjähriges Engagement. 
 
Jennifer Nebbioso ist als neue Vorsitzende der Sportabteilung auf der diesjährigen Mitglieder-
versammlung am 28.10.2021 gewählt worden und ist ab sofort Ihre neue Ansprechpartnerin. 
Als stellvertretende Vorsitzende wurden unsere langjährige Übungsleiterin Corinna Aouari 
und Thomas Schöller gewählt. 
 
Wir gratulieren zur Wahl sehr herzlich und wünschen Ihnen viel Freude bei dieser ehrenamt-
lichen Tätigkeit. 
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Bildung, Freizeit und Sport 

 Bildung und Freizeit 

Besonders haben wir uns über die schöne Ferienbetreuung im Lebenshilfe Center gefreut.  
 
Das abwechslungsreiche Programm umfasste einen Besuch im Zoo, Basteleien im Center und 
jede Menge Spaß. Wir freuen uns schon auf die Osterferien! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Auch wurde wieder fleißig gekocht und gemeinsam beim Bowlen gelacht. 

REGELMÄSSIGE BILDUNGSANGEBOTE 
 

(zum Zeitpunkt des Redaktionsschlusses) 

Wochentag Uhrzeit Ort Bildungsangebot 
Donnerstag 17:00 Lebenshilfe Center Kochen 

REGELMÄSSIGE FREIZEITANGEBOTE 
 

(zum Zeitpunkt des Redaktionsschlusses) 

Wochentag Uhrzeit Ort Freizeitangebot 
Dienstag 17:00 Rhein Ruhr Zentrum Bowling 
Samstag 15:30 Lebenshilfe Center Kaffeeklatsch plus kreativ 

 
Alle Bildungs-, Freizeit– und Sportangebote  

haben in den Ferien Pause: 
  
Winterferien: 23.12.21 - 07.01.22 
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Bildung, Freizeit und Sport 

Sport 

Kontakt und Information: Ansprechperson: 

Lebenshilfe e. V. 
Ortsvereinigung Mülheim a. d. Ruhr 
Hänflingstr. 23 
45472 Mülheim an der Ruhr 

Jennifer Nebbioso 

Tel.: 02 08/40 99 58 - 203 
bfs@lebenshilfe-muelheim.de 

Einige unserer Angebote konnten wieder stattfinden. Darüber freuen wir uns sehr.  
 
Leider sind wir immer noch auf der Suche nach Mitarbeitenden und hoffen, dann wieder viel 
mehr anbieten zu können. Sollten Sie Interesse haben und über eine entsprechende Übungs-
leiter-Lizenz verfügen oder die Ausbildung anstreben, melden Sie sich gerne (s. auch S. 27). 
 
Bei folgenden Kursen ist ein Einstieg jederzeit möglich: 
 
 Hatha-Yoga (inklusiv)  
 Kurs:   10 Stunden 
 Tag:   montags, 17:15 - 18:15 Uhr 
 Ort:  Lebenshilfe Center  
 Kosten: 100,00 €  
   (zertifizierter Gesundheits– und Präventionskurs, daher mit Bezuschus-
   sung der Krankenkasse bei regelmäßiger Teilnahme) 
 
 Hatha-Yoga (nur für Wohnende und Mitarbeitende der Wohnstätte „Haus am 

Springweg“ 
 Kurs:   10 Stunden 
 Tag:   mittwochs, 17:00 - 18:00 Uhr 
 Ort:  Haus am Springweg (Lebenshilfe-Wohnstätte) 
 Kosten: 100,00 €  
   (zertifizierter Gesundheits- und Präventionskurs, daher mit Bezuschus- 
   sung der Krankenkasse bei regelmäßiger Teilnahme) 

REGELMÄSSIGE SPORTGRUPPEN 
 

(zum Zeitpunkt des Redaktionsschlusses) 

Wochentag Uhrzeit Ort Sportangebot 
Montag 17:15 Lebenshilfe Center Hatha-Yoga (inklusiv) 

Montag 18:00 Friedrich-Wennmann-Bad Schwimmen für Jugendl. u. junge Erwachsene 

Montag 18:00 Gymnastik Luisenschule Gymnastik mit Musik für Mädchen u. Frauen 

Dienstag 19:15 Nordbad Schwimmen 

Mittwoch 17:00 Wohnstätte Springweg Hatha-Yoga (inklusiv) 

Donnerstag 17:00 Halle Rembergstraße Bewegungsspiele und Basketball 

Freitag 17:30 Bad Rembergstraße Kinderschwimmausbildung (inklusiv) 
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Wohnstätte 

 

Grillfest in unserer Wohnstätte 

Neues von Haus am Springweg 

Die Bewohner*innen der Wohnstätte hatten im Sommer aufgrund der niedrigen Corona-
Inzidenzen wieder die Möglichkeit, an verschiedenen Aktivitäten teilzunehmen. 
 
Die Bewegungs- /Yoga- / Bowling- und Schwimmgruppe konnten von den Bewohner*innen 
wieder besucht werden.  
 
Auch ein Sommerfest in der unmittelbaren Nachbarschaft „Neues Leben am Kleeberg“  
wurde bei Kaffee und Kuchen genossen. 
 

Das absolute Highlight stellte jedoch das interne Grillfest (nur mit Familienangehörigen und / 
oder gesetzlichen Betreuer*innen) im Garten der Wohnstätte dar.  
 
Hervorzuheben ist, dass alle Gäste vollständig geimpft erschienen und so zur Sicherheit des 
Festes beigetragen haben. Seit Beginn der Pandemie war dies die erste Möglichkeit aller An-
wesenden, wie vor der Pandemie, in den Austausch zu treten. Entsprechend groß war die 
Freude unserer Gäste. 
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Wohnstätte 

Weitere Infos 

Nach einem schönen Sommer trifft uns alle jetzt bedauerlicherweise die „vierte Welle“ mit 
sehr hohen Fallzahlen.  
 
Daher mussten wir kurzfristig unser Infektionsschutzkonzept, auf Grundlage der Allgemein-
verfügung des Ministeriums für Arbeit, Gesundheit und Soziales, CoroanaAVEinrichtungen in 
der Wohnstätte wieder verschärfen.  
 
Zum Schutze einiger vulnerablen (besonders gefährdeten) Bewohner*innen sind unter ande-
rem erst mal bis auf Weiteres die genannten Aktivitätsgruppen ausgesetzt.  
 
Besucher*innen dürfen das Haus nur betreten, wenn ein PoC-Test durchgeführt wird,         
unabhängig vom Impfstatus. Der Testrhythmus für Bewohner*innen und Mitarbeitende wird 
erhöht. Wir richten uns wieder auf einen stark beeinträchtigten Winter ein … 
 
Mitte November konnten wir eine „Boosterimpfung“ in der Wohnstätte durchführen. Somit 
sollte ein Großteil der Bewohner*innen, im Falle einer Infektion, auf einen milderen Krank-
heitsverlauf hoffen, in Abhängigkeit zu Vorerkrankungen. 
 
Die Personaldecke in der Wohnstätte ist umgangssprachlich ausgedrückt „dünn“. Wir be-
nötigen dringend tatkräftige Unterstützung mit und ohne pflegerische Kenntnisse. Wenn Sie 
sich angesprochen fühlen, setzen Sie sich bitte mit der Wohnstättenleitung in Verbindung für 
ein Informationsgespräch. 
 
Kommen Sie gut durch die Zeit! 
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Wohnstätte 

Auch in den letzten Monaten haben uns einige liebe Menschen finanziell unterstützt. 

Herzlichen Dank! 

Spender*innen, die gerne sehr gezielt für einzelne Anschaffungen zweckgebunden spenden 
möchten, können sich gerne bei Frau Radtke oder Herrn de Wall über die verschiedenen 
Möglichkeiten informieren. 

Kontakt und Information: Ansprechpersonen: 

Lebenshilfe e. V. 
Ortsvereinigung Mülheim a. d. Ruhr 
Wohnstätte „Haus am Springweg“ 
Springweg 12 
45473 Mülheim an der Ruhr 

Nicole Radtke 
Heiko de Wall 
Tel.: 02 08 740 77-110 
wohnstaette@lebenshilfe-muelheim.de 

Spenden zu Gunsten der Wohnstätte 
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Wohnhof Fünte 

Jubiläumsfeier 

Am 01.11.2021 hatten wir an der Fünte unser 2-jähriges Jubiläum. 
  
Ich wusste am Anfang gar nicht, was auf mich zukommt. Ich habe mich gefragt, wie es ist, in 
einer eigenen Wohnung zu leben. 
 
Jetzt kann ich sagen, dass ich mich hier ziemlich wohl fühle. 
  
Beim Jubiläum gab es Cocktails, Pizza und Musik. Die Stimmung war toll.  
Es war schön, nach langem wieder mit allen zusammen zu feiern. 
  
Ich freue mich auf die Zukunft hier am Wohnhof Fünte. 
 
Carina Degen 
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Pflege 

Pflegebedarf ist nicht nur eine Frage des Alters. 
 
Aufgrund einer Behinderung kann sich in jedem Alter ein Hilfebedarf ergeben. 
 
Zu den Leistungen unseres Pflegedienstes gehören z. B.: 
 
 grundpflegerische und hauswirtschaftliche Tätigkeiten, ausschließlich bei Kund*innen, die 

in unseren ambulanten Wohnformen leben. 
 
 gesetzlich vorgeschriebene Beratungsbesuche nach § 37.3 SGB XI bei Bezug von Pflege-

geld. Dieses Angebot ist nicht auf eine bestimmte Zielgruppe beschränkt, sondern gilt für 
alle, die einen Beratungsbesuch benötigen und von uns die Durchführung wünschen. 

Das GesundheitsVersorgungsWeiterentwicklungsGesetz (GVWG) 

Ambulante Pflege 

Bezogen auf den Bereich der ambulanten Pflege wird es ab dem 01.01.2022 folgende         
Änderungen geben: 
 
 In der ambulanten Pflege werden die Sachleistungsbeträge um 5% erhöht.  
  

Was sind Sachleistungsbeträge? Wird für die Pflege einer pflegebedürftigen Person ein 
Pflegedienst beauftragt, wird von der Pflegekasse ein sogenannter Sachleistungsbetrag 
statt des Pflegegeldes gezahlt. 

 
 Entscheidungsbefugnisse der Pflegefachkräfte bei der Auswahl des richtigen Hilfsmittels 

und Pflegehilfsmittels werden erweitert. Sie sollen des Weiteren in der häuslichen      
Krankenpflege eigenständige Entscheidungen treffen dürfen. 

 
 Es werden gesetzlich starke Anreize für den Ausbau der Kurzzeitpflege gesetzt. Der     

Leistungsbetrag der Pflegeversicherung zur Kurzzeitpflege wird um 10% - auf 1.774 Euro - 
angehoben.  Außerdem wird ein neuer Anspruch auf eine bis zu zehntägige Übergangs-
pflege im Krankenhaus eingeführt. Sie kann genutzt werden, falls im Anschluss an eine 
Krankenhausversorgung eine Pflege im eigenen Haushalt oder einer Kurzzeitpflege nicht 
sichergestellt werden kann. 

 
Wichtig ist zum Thema Kurzzeitpflege zu wissen, dass sich der Aufstockungsbetrag durch 
Umwandlung zur Verhinderungspflege nicht um 10% erhöhen wird. Es bleibt bei einem 
Gesamtbetrag von 2.418 Euro für die Verhinderungspflege einschließlich Aufstockung 
durch die Kurzzeitpflege.  
Neu werden sein: 3.386 Euro für die Kurzzeitpflege einschließlich Aufstockung 
durch die Verhinderungspflege. 
 

 Zur Finanzierung der Pflegeversicherung wird ab dem Jahr 2022 ein Bundeszuschuss in 
Höhe von 1 Mrd. Euro pro Jahr eingeführt. Zudem steigt der Beitragszuschlag für Kinder-
lose um 0,1 %. 



 

22 

Pflege 

Kontakt und Information: Ansprechperson: 

Lebenshilfe e. V. 
Ortsvereinigung Mülheim a. d. Ruhr 
Hänflingstr. 23 
45472 Mülheim an der Ruhr 

Simone Krause 

Tel.: 02 08 40 99 58-204 
pflege.leitung@lebenshilfe-muelheim.de 

Der Beratungseinsatz  

Regelmäßig stattfindende Beratungsgespräche  
für die häusliche Pflege nach § 37.3 SGB XI 

 
Wer pflegebedürftig ist, einen Pflegegrad zugesprochen bekam und Pflegegeld bezieht sowie 
ausschließlich von Angehörigen oder auch Bekannten versorgt wird, MUSS sich regelmäßig 
von Fachkräften beraten lassen. 
 
Diese Beratungsgespräche sind zum einen dazu gedacht, dass die Qualität der Pflege zu 
Hause sichergestellt ist und zum anderen, eine Voraussetzung, um das Pflegegeld ohne 
Probleme weiter zu erhalten. 
 
Oft wissen die Bezieher*innen von Pflegegeld nicht, wann die Beratungseinsätze durchge-
führt werden müssen, und es kommt dadurch zu unerfreulichen Mahnschreiben der Pflege-
kassen, die - bei Nichteinhaltung der Fristen - Sie darüber informieren, dass die Zahlung des 
Pflegegeldes ggf. eingestellt wird. 
 
Daher möchten wir Sie gerne über die Zeitkorridore informieren: 
 
Ein Beratungsgespräch mit einem Pflegedienst müssen Pflegebedürftige vereinbaren bei den     
 
 Pflegegraden 2 und 3 einmal pro Halbjahr und bei den 
 Pflegegraden 4 und 5 einmal pro Vierteljahr.  
 

 
 

Pflegebedürftige der Pflegegrade eins und Pflegebedürftige der anderen Pflegegrade, die 
von einem Pflegedienst gepflegt werden, können Beratungseinsätze einmal halbjährlich in 
Anspruch nehmen. Zu der Inanspruchnahme dieser zuletzt genannten Beratungen möchten 
wir aufgrund der vielen Leistungen, die zur Verfügung stehen, auf jeden Fall raten. 
Alle Beratungen haben Eines gemeinsam: sie sind für Sie vollkommen kostenlos. Die Kosten 
werden von der Pflegekasse übernommen. 
 
Wichtig: Trotz der Corona-Pandemie müssen die Beratungen stattfinden. 

Eine Aussetzung dieser gesetzlichen Vorgabe gab es nur vom 17.03.2020 bis zum 30.09.2020. 

 
Pflegegrad 2 und 3 

 
01.01.- 30.06. 

   
01.07.- 31.12. 

  

 
Pflegegrad 4 und 5 

 
01.01.- 31.03. 

 
01.04.- 30.06. 

 
01.07.- 30.09. 

 
01.10.- 31.12. 
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Verwaltung 

Sofern Sie sich für die Zahlung Ihrer Beiträge im Ortsverein und/oder Sportverein für das 
SEPA-Lastschriftverfahren entschieden haben, werden wir auch im Jahr 2022 die Beiträge 
wieder mit einer SEPA-Lastschrift zu Lasten des uns mitgeteilten Kontos einziehen. 
 
Der Einzug erfolgt unter Angabe unserer Gläubiger-Identifikationsnummer 
DE58ZZZ00000791124 und der individuellen Mandatsreferenznummer, die wir allen 
Mitgliedern bereits schriftlich mitgeteilt haben. 
 
Die Höhe der aktuell gültigen Mitgliedsbeiträge können auf unserer Internetseite unter dem 
Link „Der Verein > Mitglied werden“ eingesehen werden. Bei jährlicher Zahlungsweise wird 
der Jahresbeitrag immer am 01. März, bei halbjährlicher Zahlungsweise der Halbjahres-
beitrag immer am 01. März und 01. September eines jeden Jahres abgebucht. 
 
Fällt der Abbuchungstag auf ein Wochenende/einen Feiertag, verschiebt sich der 
Abbuchungstag auf den folgenden Werktag. 

Aktuelle Kontaktdaten 

Liebe Mitglieder der Lebenshilfe Ortsvereinigung, 
liebe Mitglieder des Lebenshilfe Sportvereins, 
 
wenn Sie umgezogen sind, sich Ihr Name, Ihre Telefonnummer oder Bankverbindung 
geändert hat, teilen Sie uns dies bitte möglichst zeitnah mit. 
 
Auf Seite 31 finden Sie eine Beitrittserklärung, die Sie auch für Änderungsmeldungen an uns 
verwenden können. 
 
Vielen Dank für Ihre Mithilfe 

Kontakt und Information: Ansprechperson: 

Lebenshilfe e. V. 
Ortsvereinigung Mülheim a. d. Ruhr 
Hänflingstr. 23 
45472 Mülheim an der Ruhr 

Angela Schaefer
Tel.: 02 08 40 99 58-140 
allgemeine.dienste@lebenshilfe-muelheim.de

SEPA Lastschriftverfahren für Vereinsmitglieder 
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Spendenkonten 

Unser Dank   

Herzlichen Dank für Ihre Spenden 
 
Im laufenden Jahr haben uns wieder viele kleine und große Spenden erreicht. Mit Ihrer 
Spende haben Sie einen wichtigen Beitrag geleistet, vielen Menschen dabei zu helfen, ihre 
Lebensperspektiven zu verbessern und neue Projekte auf den Weg zu bringen. 
 
Wir freuen uns sehr über Ihre Spendenbereitschaft und sagen ganz herzlichen 
Dank. 
 
Wir danken ebenfalls allen Firmen, die durch ein Inserat dazu beigetragen haben, die 
Veröffentlichung dieser Vereinszeitung zu ermöglichen. 

Spendenkonten 

Die Termine für das 

Elterntreffen "Ungehindert Behindert" 

werden noch bekannt gegeben 
sowie auf unserer Homepage veröffentlicht. 

Dieser Kurs wird von der Paritätischen Akademie in Kooperation mit der Lebenshilfe 
Mülheim e. V. durchgeführt. 

BESONDERE VERANSTALTUNGEN 

Spendenkonto Stiftung Lebenshilfe 

IBAN: DE57 3625 0000 0175 0448 84 
BIC: SPMHDE3EXXX 
 
Sparkasse Mülheim an der Ruhr 

Spendenkonto Lebenshilfe Ortsvereinigung Mülheim an der Ruhr e. V. 

IBAN: DE49 3625 0000 0300 0603 74 
BIC: SPMHDE3EXXX 
 
Sparkasse Mülheim an der Ruhr 
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Anschriften 
Kontakt 

Ehrenamtlicher Aufsichtsrat 

Funktion Name Telefon-Nr. E-Mail-Adresse 

1. Vorsitzende Ulrike Stadelhoff 0208 421642 ulrike.stadelhoff@gmx.de 

Stellv. Vorsitzende  Marion Kübel 0208 497014 marion.kuebel@t-online.de 

Beisitzer Andreas Kemper 0208 4674535 andreas--kemper@t-online.de 

Beisitzer Erich Schmidt 0208 480213 erschmidt1@gmx.de 

Beisitzer Thomas Schöller 0208 433590 t-schoeller@web.de 

Lebenshilfe-Rat 

 Name E-Mail-Adresse 

Lebenshilfe-Rat Oskar Carlsohn, Ingrid Severin rat@lebenshilfe-muelheim.de 

Lebenshilfe-Rat Sabrina Sunderbrink sabrina.sunderbrink@lebenshilfe-muelheim.de 

Lebenshilfe Center 

 

Heinrich-Lemberg-Str. 23 a 

45472 Mülheim an der Ruhr 

 

Telefon: 0208 409958-700 

Telefax: 0208 409958-9 

E-Mail: lebenshilfe-center@lebenshilfe-muelheim.de 

 
 

Team Telefon-Nr. E-Mail-Adresse 

Schul-, Kita- und Alltagsassistenz  409958 - 700 skat@lebenshilfe-muelheim.de 

Termine sind zurzeit nur nach 
vorheriger Vereinbarung möglich! 
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Anschriften 
Kontakt 

  

Laden Sie die Internetseite 
der Lebenshilfe auf Ihr Handy. 

Geschäftsstelle 

Vorstand Telefon-Nr. E-Mail-Adresse 

Christiane Schmidt 409958 - 181 christiane.schmidt@lebenshilfe-muelheim.de 

Marcus Spadzinski 409958 - 181 marcus.spadzinski@lebenshilfe-muelheim.de 

Lebenshilfe e. V. 
Ortsvereinigung Mülheim an der Ruhr 
Hänflingstr. 23 
45472 Mülheim an der Ruhr 
 
Telefon: 0208 409958-0 
Telefax: 0208 409958-9 
E-Mail: info@lebenshilfe-muelheim.de 
Internet: www.lebenshilfe-muelheim.de 

Wohnen 

Wohnstätte „Haus am Springweg“ 
 
Springweg 12 
45473 Mülheim an der Ruhr 
 
Telefon: 0208 74077-0 
Telefax: 0208 74077-29 
E-Mail: wohnstaette@lebenshilfe-muelheim.de  

Betreutes Wohnen 
 
Hänflingstr. 23 
45472 Mülheim an der Ruhr 
 
Telefon: 0208 409958-401 
Telefax: 0208 409958-9 
E-Mail: auw@lebenshilfe-muelheim.de 

Wohnhof Fünte 
 
Kurt-Gies-Str. 9 
45472 Mülheim an der Ruhr 
 
Telefon: 0208 409958-404 
Telefax: 0208 409958-9 
E-Mail: wohnhof.fuente@lebenshilfe-muelheim.de  

Wohnprojekt Meidericher Straße und Amundsenweg 
 
Telefon: 0208 409958-406 
Telefax: 0208 409958-9 
E-Mail: auw@lebenshilfe-muelheim.de 
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Anschriften 
Kontakt 
Anschriften 
Kontakt 

Autismus-Zentrum 

 
Alte Straße 9 
45481 Mülheim an der Ruhr 

Team Telefon-Nr. E-Mail-Adresse 

Autismus-Beratung und -Therapie 409958 - 206 autismus@lebenshilfe-muelheim.de 

Flexible ambulante Familienhilfe 409958 - 206 familienhilfe@lebenshilfe-muelheim.de 

Schul-, Kita- und Alltagsassistenz 409958 - 700 skat@lebenshilfe-muelheim.de 

Stiftung 

STIFTUNG 
 

Lebenshilfe Mülheim an der Ruhr 
Hänflingstr. 23 
45472 Mülheim an der Ruhr 
 
Telefon: 0208 409958-0 
Telefax: 0208 409958-9 
E-Mail: info@stiftung-lebenshilfe-muelheim.de 
Internet: www.www.stiftung-lebenshilfe-muelheim.de 

 

Laden Sie die Internetseite 
unserer Stiftung auf Ihr Handy. 

Funktion Name Telefon-Nr. E-Mail-Adresse 

Vorsitzende Marion Kübel 0208 497014 marion.kuebel@t-online.de 

Vorsitzende Kuratorium Ulrike Stadelhoff 0208 421642 ulrike.stadelhoff@gmx.de 

Termine sind zurzeit nur nach vorheriger 
Vereinbarung möglich! 
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Stellenangebote 

Wir suchen Menschen wie Sie!   
 
Sie wollen sich sozial engagieren? Sie haben Freude im Umgang mit Menschen mit Behin-
derung und möchten das gesellschaftliche Leben aktiv mitgestalten?  
 
Dann werden Sie Teil unserer Gemeinschaft und bewerben sich bei uns!  

Wir suchen kontinuierlich  

Übungsleiter (m/w/d) 
  

zur Betreuung unserer Sport- und Freizeitangebote  
sowie für die sporadische ambulante Betreuung  

von Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen mit Behinderung 
  
Als Teil unseres Teams werden Sie    
 
 integrative und inklusive Begleitungen in KiTas und Schulen durchführen 
 Kinder und Erwachsene mit Behinderung im Alltag individuell betreuen 
 unsere Sport- und Freizeitgruppen unterstützen 
 unsere Kund*innen in privaten und beruflichen Bereichen individuell unterstützen 

 
In der Arbeit als Übungsleiter*in ist uns die eigene Haltung wichtiger als jedes Zertifikat, jeder 
Abschluss oder ein gradliniger Lebenslauf. Wenn Sie mit Herz und Leidenschaft Menschen   
helfen wollen, dann sind Sie bei der Lebenshilfe genau richtig.  

 
Freuen Sie sich auf sinnhafte Arbeit!  
 
Interessiert?  
 
Dann rufen Sie uns an! Für weitere Auskünfte steht Ihnen Herr Torsten Siebert zur Verfügung. 
Oder senden Sie uns Ihre Bewerbung, möglichst im PDF-Format. 

Kontakt und Information: Ansprechperson: 

Lebenshilfe e. V. 
Ortsvereinigung Mülheim a. d. Ruhr 
Hänflingstr. 23 
45472 Mülheim an der Ruhr 

Torsten Siebert
Tel.: 02 08 40 99 58-174 
bewerbung@lebenshilfe-muelheim.de
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Stellenangebote 
Freiwilligendienste 

Na, überzeugt?  
Dann bewerbt Euch direkt per E-Mail an bewerbung@lebenshilfe-muelheim.de. Für weitere 
Auskünfte steht Euch Herr Torsten Siebert unter 0208/409958-174 zur Verfügung. 
 
Wir freuen uns auf Euch und auf ein gemeinsames spannendes Jahr!  

„Es ist normal, verschieden zu sein“ 
 
Wir suchen Menschen wie Euch! Ihr wollt Euch sozial engagieren? Habt Freude im Umgang 
mit Menschen mit Behinderung und möchtet das gesellschaftliche Leben aktiv mitgestalten? 
Dann werdet Teil unserer Gemeinschaft in einem FSJ/BFD und bewerbt Euch bei uns! 
 

Startet ab dem 01. September 2022 euer „Freiwilliges Soziales Jahr“  
oder euren „Bundesfreiwilligendienst“. 

 
Als Teil unseres Teams unterstützt Ihr uns    
 in KiTas und Schulen   
 bei unseren Freizeit-, Sport und Bildungsangeboten  
 in unserer Wohnstätte sowie im ambulanten Wohnen   
 bei Hausmeister- und Verwaltungstätigkeiten, Hol- und Bringdiensten  
 
Unser Bestreben ist es, Euch einen Einblick in unsere Arbeit als Lebenshilfe mit allen            
Facetten zu geben sowie erste wertvolle Berufserfahrung in der sozialen Arbeit zu sammeln, 
z.B. als Vorbereitung auf eine Berufsausbildung oder ein Studium.  
 
Freut Euch auf 
 Projekte im Rahmen des FSJ/BFD-Teams und gemeinsame Gruppensitzungen, um einen 

Austausch mit unseren anderen FSL/BFD-lern zu ermöglichen  
 Förderung der persönlichen und beruflichen Entwicklung durch Seminartage   
 Taschengeld, Verpflegungs- und Unterkunftszuschuss in Höhe von insgesamt 445 €       

sowie ein Ticket für den ÖPNV  
 Anspruch auf 26 Urlaubstage, Kindergeld bis zur Vollendung des 25. Lebensjahres sowie 

die Pflichtversicherungen der gesetzlichen Sozialversicherung  
 die Möglichkeit, nach Eurem FSJ/BFD mit uns als Ausbildungspartner eine Ausbildung in 

der Heilerziehungspflege oder ein Studium in der Sozialen Arbeit zu starten 
 Arbeit mit Sinn!  
 
Weitere Informationen zum FSJ/BFD findet Ihr in unserer Homepage. 
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Koordinierungs-, Kontakt-   
und Beratungsstelle 

Kontakt und Information: Ansprechperson: 

Lebenshilfe e. V. 
Ortsvereinigung Mülheim a. d. Ruhr 
Hänflingstr. 23 
45472 Mülheim an der Ruhr 

Sabrina Sunderbrink 

Tel.: 0177 6401458  

sabrina.sunderbrink@lebenshilfe-muelheim.de 

Peer-Beratung in der KoKoBe  

Die Koordinierungs-, Kontakt- und Beratungsstelle (KoKoBe) bietet ab sofort die Peer-
Beratung an, ein wichtiger Baustein zur Umsetzung der UN-Behindertenrechtskonvention. 
 
Peer-Beratung bedeutet so viel wie „Beratung von Betroffenen für Betroffene“. Durch eine 
Beratung auf Augenhöhe werden Hemmschwellen und Ängste vermindert und so der Zugang 
zum Beratungsangebot erleichtert. 
 
Der Landschaftsverband Rheinland (LVR) fördert den Ausbau der Peer-Beratung unter dem 
Dach der KoKoBe. Unter anderem bietet der LVR Schulungen für Menschen mit Behinderung 
an, um diese zu Peer-Berater*innen auszubilden. Der Lehrgang endet mit einem Zertifikat. 
Die Beratung erfolgt gemeinsam durch eine Fachkraft und einer*einem Peer-Berater*in als 
sogenannte Tandem-Beratung. Auf diese Weise soll eine weitestgehend umfassende und 
ganzheitliche Beratung ermöglicht werden. 

Nachdem die Peer-Beratung in fünf Modellregionen 
erfolgreich implementiert wurde, wird sie ab sofort 
auch in Mülheim angeboten. 
 
Mit der neuen Peer-Beratung erweitert die KoKoBe 
ihr Angebot. Diese sieht eine umfassende und gleich-
berechtigte Teilhabe von Menschen mit Behinderung 
vor. Peer-Beratung hilft dabei, diese umzusetzen. 
 
Die KoKoBe bietet fachlich qualifizierte, kostenlose 
und unabhängige Beratung und Unterstützung zu 
Fragen rund um die Themen Wohnen, Freizeit und 
Arbeit. Ziel ist es, Menschen mit Behinderung bei der 
gleichberechtigten Teilhabe am Leben in der Ge-
meinschaft zu unterstützen. Durch gezielte Beratung 
und Angebote werden individuelle Weiterentwick-
lung und Selbstbestimmung gefördert. 
 
Terminabsprachen für die Peer-Beratung können  
immer donnerstags von 12 bis 17 Uhr mit Sabrina 
Sunderbrink unter Telefon 01776401458 vereinbart 
werden.  
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